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Vorwort  

Führen und Distanz – zwei Begriffe, die viel Interpretationsspielraum zu-
lassen. Es gibt sicherlich keinen Mangel an betriebswirtschaftlicher Literatur 
zum Thema (Unternehmens-) Führung und in den psychologischen Diszi-
plinen wird ebenfalls ausdauernd über das Problem der Distanz zwischen 
Menschen nachgedacht und publiziert. 

Bringt man diese beiden Begriffe jedoch zusammen und befragt dann das 
Top-Management kleiner, mittlerer und großer Unternehmen zu ihren alltäg-
lichen Herausforderungen, dann stößt man mit der „Führung auf Distanz“ 
eine Tür auf, hinter der bisher kaum Lösungen zur Bewältigung dieser Auf-
gabe zu finden sind. 

Dies ist auf den ersten Blick erstaunlich – schließlich gibt es seit Jahren 
Software-Anwendungen, die von sich behaupten, Management-Informations-
systeme (MIS) oder gar Führungs-Informationssysteme (FIS) zu sein. Das 
wahre „Informationssystem“ befindet sich allerdings heute meistens noch in 
den Vorzimmern der Führungskräfte und erstellt für die Chefin oder den 
Chef die Kennzahlen mit einem gängigen Tabellenkalkulationsprogramm 
z. B. für den Besuches der Produktionsstätte in Ungarn. 

Für die Führungskräfte selbst ist der Aufbau von Vertrauen zu den ent-
fernt tätigen Mitarbeitern eine wesentliche Aufgabe der Führung auf Distanz. 
Allerdings stellt sich dabei die Frage, ob Vertrauensbildung nicht häufig des-
halb vorgeschoben wird, weil andere Absicherungsmechanismen im Arsenal 
der Führungswerkzeuge nur unzureichend vorhanden sind? Aus unserer Sicht 
spielt dabei die häufig geringe informationelle Absicherung eine Schlüssel-
rolle. 

All diesen Fragestellungen sind wir auf unserer Fachtagung „Distance 
Leading“ am 15. 2. 2007 in Lüneburg nachgegangen. Die Referenten aus 
Wissenschaft und Praxis haben sich dabei mit folgenden Themen ausein-
andergesetzt: 
• Welches sind die grundsätzlichen Themen der Führung auf Distanz? 
• Wie kann mit Hilfe IT-gestützter Workflows geführt werden? 
• Welche Aufgaben können Portale und kollaborative Softwareprodukte 

übernehmen? 
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• Wie wird ein Unternehmen aus der Tourismusbranche geführt, das an 20 
verschiedenen Standorten in Europa und der Welt präsent ist? 

• Was hat ein typisches deutsches Familienunternehmen unternommen, um 
sich aus kleinsten Anfängen zu einem internationalen Unternehmen mit 
einer internationalen Unternehmenskultur zu entwickeln? 

• Und was können Unternehmen von der Marine lernen, die seit jeher ihre 
Verbände über Distanz führt? 

Die Diskussionen zu den Vorträgen haben uns deutlich gemacht, wie ernst 
diese Themen von Führungskräften heute genommen werden – auch und ge-
rade von Mittelständlern, die ihre Produkte weltweit anbieten und immer 
häufiger auch weltweit produzieren. 

Allerdings wurde auch deutlich, dass es kein „Kochrezept“ für die Füh-
rung auf Distanz gibt, und dass viele Zusammenhänge noch nicht ausrei-
chend genug untersucht sind (Vertrauen versus informationelle Absicherung, 
Vor-Ort-Präsenz versus Kommunikation über Kollaborationsportale, Einfluss 
der Web-2.0-Technologien auf die zukünftige Unternehmenskommunikation 
etc.). 

Das vorliegende Buch dokumentiert die Beiträge der Referenten und soll 
Ausgangspunkt für die weitere Entwicklung auf dem Gebier der Führung auf 
Distanz sein. Da sich konkrete Lösungen nur aus konkreten Fragestellungen 
ableiten lassen, würden wir uns freuen, wenn Sie uns mit Ihren konkreten 
Führungsaufgaben konfrontieren würden. 

 
Lüneburg, im März 2007 
 
MATHIAS GROSS und ANDREAS HILLER 


